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S. 10-12 Am 1. Juli überreichten die Zehntklässlerin

Laura Staschen und der Zehntklässler
Max Körter zusammen mit den anderen Klas-
sensprecher und Klassensprecherinnen von
der Seeschule Rangsdorf eine Spende über
3.000,00 Euro an Eva Maria Fuchs vom Gren-
zenlos e.V. für die Arbeit mit Geflüchteten.

Es handelte sich um den Erlös aus dem von
engagierten Schüler und Schülerinnen sowie
von Miriam Levy und Norbert Krüßmann
organisierten Friedensfest, das am 11. Juni
2022 zusammen mit dem Tag der offenen
Türen der Seeschule Rangsdorf stattgefunden
hatte.

Allein der Sponsorenlauf brachte 1.800 Euro.
Zusätzliche Angebote wie Bogenschießen,
Kinderschminken, Luftballonkunst und Linol-
druck erzielten weitere 1.000 Euro. Der Träger-
verein der Seeschule rundete schließlich die
Summe auf 3.000 Euro auf.
Die Schüler und Schülerinnen waren über die
Höhe der Summe überrascht. Der Verein
Grenzenlos Rangsdorf e.V. freut sich darauf,
das Geld für Trommel- und Schwimmkurse
für Geflüchtete einzusetzen.

„Grenzenlose“ Hilfe in Rangsdorf

Grenzenlos Rangsdorf e.V.
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam

IBAN: DE48160500001000714256
BIC: WELADED1PMB

„Grenzenlos Rangsdorf e.V.“
Der Verein wurde am 28. Mai 2015 von 27
Rangsdorfer Bürgerinnen und Bürgern
gegründet. Der Name „Grenzenlos Rangs-
dorf e.V.“ wurde am Gründungsabend in
einer gemeinsamen Aktion gesucht und
gefunden.
Inzwischen hat der Verein bereits mehr als 50
Mitglieder jeden Alters und aus diversen
Berufsgruppen. Zu jedem Treffen kommen
neue Menschen hinzu, die sich für das Thema
interessieren und engagieren wollen.
Der Verein kümmert sich um Flüchtlinge, die
sich zum Teil seit langer Zeit auf der Flucht
vor Krieg und Terror befinden und bei uns –
aufgrund des Königsteiner Schlüssels vom
Bund – zugeteilt worden und angekommen
sind.
Der Verein arbeitet in verschiedenen Arbeits-
gruppen, wie beispielsweise
• Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung
• Willkommensmappe und Behördengänge
• Feste
• Freundschaften & Aktivitäten
• Deutschunterricht
• Fahrradwerkstatt
• Sport
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Im Stadtmagazin-Gespräch
gibt Eduard Bunescu-Fay,

Kaufmännischer Leiter bei ter-
raplan, einen Ausblick auf die
Zukunft des ehemaligen Flug-
platzes mit den Bücker-Werken
in Rangsdorf.

Herr Fay, was ist bisher gesche-
hen?

Die Gemeinde Rangsdorf und
terraplan wollen auf dem
Gelände des ehemaligen Flug-
platzes Rangsdorf mit den
Bücker-Werken einen Standort
für Wohnen, Arbeiten, Lernen
und Leben realisieren. Ein wei-
terer Schritt zur Entwicklung
ist getan. In Abstimmung mit
der Gemeinde Rangsdorf
haben wir eine Ideenwerkstatt
zur Quartiersentwicklung von
BUC-36® ausgeschrieben und
durchgeführt. Die Ergebnisse
wurden der Öffentlichkeit im
Juni 2020 vorgestellt. Als Sieger
ging das Architekturbüro van

geisten.marfels architekten aus
Potsdam hervor. Am 29.
April 2021 informierte
terraplan im Rahmen
einer öffentlichen Bau-
ausschusssitzung
über den aktuellen
Planungsstand.

Was ist auf dem Areal geplant?

Auf dem ehemaligen Flugplatz
Rangsdorf mit den Bücker-
Werken plant terraplan ein
Viertel unter dem Namen
BUC-36. Die denkmalgeschütz-
ten Industriehallen sollen
saniert und umgenutzt werden.
Ein Campus mit Schul-, Kita-,
Hort-, Sportstätten und Nah-
versorgung schafft soziale
Durchmischung. Die Planung
in Denkmal und Neubau
berücksichtigt alters- und fami-
liengerechtes sowie barriere-
freies Wohnen
und Arbei-
ten.

BUC-36 – Ein grünes Stück Rangsdorf für alle Was wird aus dem Flugfeld?

Das denkmalgeschützte Flug-
feld bleibt erlebbar und wird
Naherholungsgebiet. Ein Hei-
mat- und Bücker-Museum soll
an die Geschichte um den ehe-
maligen Reichssportflughafen
erinnern.

Über wie viel Fläche reden wir?

Von den rund eine Million
Quadratmeter Grundstücks-
fläche werden zirka 81 Prozent
der Fläche grün bleiben. Sie
werden nicht bebaut. Durch
diese extensive Nutzung kön-

nen künftige Bewohner
weiterhin auf das
Grün und den
Son-

nenuntergang am Horizont
blicken.

Wie sieht der aktuelle Projekt-
stand aus?

Bei der Entwicklung von BUC-
36 werden Rangsdorfer von
Beginn an einbezogen. Durch
eine Auslegung der Unterla-
gen des Bebauungsplans
haben sie noch Gelegenheit,
Hinweise zur Planung zu
geben.

Wo kann man sich ausführli-
cher über das Vorhaben infor-
mieren? 

Besuchen Sie uns unter
www.buc-36.de, folgen Sie ter-
raplan auf Instagram @buc_36
und Facebook
@BUC36.

Eduard Bunescu-Fay von terra-
plan.
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Gemeindeverwaltung im ÜberblickService in Rangsdorf
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Das Eigenheim ist immer noch die beste
Altersabsicherung. Wer baut, kauft und

insbesondere bereits Immobilieneigentümer
ist, sollte immer auf dem Laufenden bleiben.
Denn die Zinsen ändern sich und mit
geschickter Umschuldung kann viel Geld
gespart werden. Jörg Kintzel rät bereits seit

Jahren, die niedrigen Zinssätze zu sichern und
bestehende Darlehen umzuschulden. So
konnten viele Mandanten vom niedrigen
Zinsniveau profitieren und sich gegen die
aktuell stark steigenden Konditionen absi-
chern, denn auch langlaufende Verträge mit
über zehn Jahren Zinsbindung können zehn
Jahre nach Vollauszahlung ohne Vorfälligkeit
gekündigt werden. Die Zinsabsicherung kann
bereits drei bis fünf Jahre vor Ende der Zins-
bindung – je nach Kreditinstitut – neu verein-
bart werden. Er kann dabei mit jedem der gro-
ßen Mitbewerber am Markt mithalten. Das
zeigt auch sein großer Kundenkreis der sich
nicht nur regional, sondern auch über NRW
und Mecklenburg Vorpommern erstreckt.

Neue Situation – neue Wege

Hypofact Regionalbüro Blankenfelde
Baufinanzierungen u. v. m. Jörg Kintzel

August Bebel Straße 78 • 15827 Blankenfelde
Tel. & Fax 0 33 79/32 04 59

Mobil 01 77/5 75 42 37
www.blankenfelde.hypofact.de

joerg.kintzel@hypofact.de

Jörg Kintzel rät seit Jahren, bestehende Darlehen
umzuschulden und damit vom niedrigen Zinsni-
veau zu profitieren – jetzt noch schnell handeln!

Text &
 Foto: A

ugusta Presse

Bei einem Unfall
durch Fremd-

verschulden ist es
immer ratsam, ei-
nen eigenen Sach-
verständigen einzu-
schalten, um alle
Ansprüche gegen-

über der Gegnerversicherung zu dokumentieren.
Diplom-Ingenieur Andreas Bittner arbeitet in
Partnerschaft mit Prüforganisationen wie der FSP
und dem TÜV Rheinland. Er erstellt rechtssichere
Gutachten für Fahrzeuge aller Art. Darin erfasst er
Zustand, Reparaturkosten und -dauer, Wertmin-
derung und Wiederbeschaffungswert. Die Kosten
für seine Arbeit übernimmt die Versicherung des
Unfallverursachers. Der Kfz-Sachverständige soll-
te zudem vor einem Gebrauchtwagenkauf hinzu-
gezogen werden und erstellt Oldtimergutachten.

Sicher mit Gutachter

Kfz-Sachverständigenbüro
Dipl.-Ing. Andreas Bittner

Ernst-Thälmann-Platz 1 • 15 831 Mahlow
Tel. 01 51/12 74 53 83

www.kfz-gutachter-bittner.de

Seit über
24 Jahren

ist Rechtsan-
walt Sascha
Sobota nun
schon an sei-
nem Stand-
ort in Rangs-
dorf tätig

und betreibt darüber hinaus auch noch eine
Kanzlei in Baruth. Spezialisiert hat er sich auf
Bau-, Verkehrs- und Strafrecht. Der Anwalt
wird von seinem Kollegen Uwe Manker auf
den Gebieten Arbeits-, Familien- und Sozial-
recht unterstützt. Die Anwälte und ihr Team
sind bekannt für ihre Kompetenz und den per-
sönlichen und vertrauensvollen Umgang mit
ihren Mandanten. Sie legen besonderen Wert
darauf, dass ihre Mandanten immer auf dem
aktuellsten Stand des jeweiligen Falles sind.

Alles was „Recht“ ist

Rechtsanwaltskanzlei Sascha Sobota
Seebadallee 1 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/2 21 61 • Fax 03 37 08/7 10 20
www.steinbeiss-sobota.de

Gemeindeverwaltung Rangsdorf
Seebadallee 30 • 15 834 Rangsdorf • Tel. 03 37 08/2 3 60 • Fax 03 37 08/2 36 21

www.rangsdorf.de • gemeindeverwaltung@gv-rangsdorf.de
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr • Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Bürgermeister 
Klaus Rocher 236-0
gemeindeverwaltung@gv-rangsdorf.de
Sekretariat/Zentrale Verwaltung
Karin Marks 236-36
Sekretariat/Öffentliche Veranstaltungen/
Städtepartnerschaften/Migration und Flüchtlinge
Sandra Jüngst 236-66
Büro für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit/
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Heydick 236-50
tourismus@rangsdorf.de
Büro für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit/
Sitzungsdienst
Frau Waldschock 236-68
Büro für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit/
Museen
Frau Fuchs 236-56
Personalangelegenheiten/
Arbeitssicherheit und Gesundheitsfürsorge
Frau Richter 236-39
Personalangelegenheiten
Frau Rumi 236-26
Frau Wunderlich 236-59
personalamt@rangsdorf.de
Erneuerbare Energien, Klimaschutz
Frau Grallert 236-31
Amtsblatt der Gemeinde
Frau Wolff 236-64
Sitzungsdienst/Einwohnermeldeamt
Frau Gilles 236-46
Sitzungdienst/Ehrenamt/Jugendparlament
Frau Krückeberg 236-25
Amt für Bildung und Sport
Amtsleiterin/Kinder- und Jugendschutz
Frau Buchwald 236-40
bildungundsport@rangsdorf.de
Sportstätten/Sportförderung/Jugend
Frau Hüttelmeyer 236-28
Kindertagesbetreuung/Bewirtschaftung Sport-
stätten
Frau Hanisch 236-93
Schulen/Bibliotheken
Andrea Lastander 236-20
Kindertagesbetreuung
Frau Franke 236-18
Frau Stegmann 236-44

IT/EDV
Herr Freiberg 236-71
Herr Borsdorf 236-72
Wahlleiter/IT/EDV
Herr Lamprecht 236-13
administration@rangsdorf.de
Bauamt
Amtsleiterin
Simone Götsche 236-30
bauamt@rangsdorf.de
Aufgaben nach Weisung der Bauamtsleiterin
Christin Krakow 236-34
Bau- und Betriebshof/Straßenreinigung/
Grünflächenl
Herr Donath 236-37
Tiefbau/Straßenentwässerung/
Straßenbeleuchtung
Frau Furcht 236-33
Baumschutz
Herr Fischer 236-34
Frau Rückert 236-95
Bauleitplanung/Gewässer/
ökologischer Ausgleich
Dr. Ulrike Gossing 236-32
Bauleitplanung
Herr Reder 236-91
Einvernehmen zu Bauanträgen/Baumschutz
Frau Kalisch 236-95
Erschließungsbeiträge
Jörg Patke 236-35
Tiefbau/Brücken und Durchlässe
Herr Piesco 236-74
Straßenkontrollen
Herr Riechert 236-0
Herr Weinert 236-0
Kämmerei
Kämmerin
Frau Brandt 236-14
kaemmerei@rangsdorf.de
Kassenverwalterin
Frau Schäfer 236-42
kasse@rangsdorf.de
Gemeindekasse
Frau Buchal 236-22
Frau Milius 236-54
Geschäftsbuchhaltung/Anlagenbuchhaltung
Frau Grundei 236-84
Haushaltsplanung/Haushaltsüberwachung
Frau Ribbe 236-57
Jahresabschlüsse
Frau Theile 236-48
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Vollstreckung/Stundungen und Ratenzahlungen
Herr Schulze 236-15
vollstreckung@rangsdorf.de
Steuern
Frau Skupien 236-29
Frau Uy 236-58
Kalkulationen/Wasser- und Bodenverband/
Umsatzsteuer der Gemeinde
Herr Eckstein 236-87
Amt für Ordnung und zentrale Aufgaben
Amtsleiterin
Frau Girra 236-47
ordnungsamt@rangsdorf.de
Gewerbe/Hundehalterverordnung/Schöffen
Frau Adler 236-43
Einwohnermeldewesen
Frau Briesemeister 236-45
Einwohnermeldeamt/Sitzungsdienst
Frau Gilles 236-46
Standesamt/Friedhofsverwaltung
Frau Schmidt 236-23
standesamt@rangsdorf.de
Standesamt
Frau Wegwert 236-92
Ruhender Verkehr/Ordnungswidrigkeiten/
Straßenreinigung/Sondernutzung
Frau Stramm 236-41
Energie/Straßenwesen/Fundbüro
Herr Weiß 236-38

Ordnungsrechtlicher Außendienst
Frau Daniels 236-0
Frau Gorski-Purbs 236-46
Herr Grothe 236-19
Frau Hanisch-Bork 236-41
Herr Koch 236-41
Niederschlagsentwässerung/
Hausnummerierung/Jagd
Frau Wegwert 236-92
Versicherung/Straßenwesen/Fundbüro/Spreng-
stoffangelegenheiten/Veranstaltungsgenehmi
gungen
Herr Weiß 236-38
Feuerwehr und Brandschutz
Herr Steinau 236-70
IT/EDV
Herr Sylvester 236-24
Postausgang
Frau Grüneberg 236-78
Archiv
Frau Blauert 236-27
Eigenbetrieb „Wohnen“
Leiterin Eigenbetrieb „Wohnen“
Frau Wilke 236-17
eigenbetrieb-wohnen@rangsdorf.de
Liegenschaften/Wohnungswesen/ Fischerei
Herr Rose 236-49
Buchhaltung Eigenbetrieb „Wohnen“
Frau Scholz 236-75

Im Gebiet Rangsdorf
und Umgebung ist

Andreas Kurth der
Mann, wenn es um
Kundendienst, War-
tung und Kleinrepara-
turen von Heizungs-
und Sanitäranlagen
geht. Aber auch die
Modernisierung und
Sanierung von Bädern,

sowie der Bau von Brunnenanlagen und Feue-
rungstechnik ist ein wichtiger Bestandteil sei-
ner Arbeit. Seine Kunden wissen die kompe-
tente und zuverlässige Arbeit des Heizungs-
fachmanns zu schätzen, sei es im Kundendienst
oder auch wenn es um die Konzeption und den
Einbau kompletter Neuanlagen geht.

Bad & Heizung

Heizungs- und Feuerungstechnik
Andreas Kurth

Nibelungenallee 21 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/2 04 09 • Fax 03 37 08/7 17 40

Mobil 01 74/9 81 94 18
andreaskurth1976@t-online.de

Öffentlich bestell-
ten Vermessungs-

ingenieure wie Micha-
el Peter sind spezielle
Experten, die vom
Staat aufgrund ihrer
besonderen Qualifika-
tion mit hoheitlichen
Befugnissen betraut
werden und daher mit
einem amtlichen Sie-
gel ausgestattet sind. Durch das Team des GEO-
BÜRO werden sämtliche Vermessungsarbeiten
für den Hausbau, für Grundstücksteilungen und
rechtsverbindliche Vermessungen zur genauen
Klärung von Grenzfragen durchgeführt. Darüber
hinaus werden in Kooperation mit einem spezia-
lisierten Ingenieurbüro baugrundtechnische
Untersuchungen angeboten.

Seit über 20 Jahren

GEOBÜRO Michael Peter
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Beratender Ingenieur
Vivaldistraße 5 • 15831 Blankenfelde-Mahlow
Tel. 03379/3136290 • www.geobuero-net.de

Immobilienkauf und -verkauf sind Vertrau-
enssache, erst recht, wenn es dann auch um

die Finanzierung geht. Gut, dass es in Rangs-
dorf Michael Schwarz von „HYPOgo!“-Finan-
zierungen und Martin Schubert als Immobi-
lienmakler in Bürogemeinschaft gibt. Die bei-
den 45 und 51 Jahre alten Familienväter bieten
ihren Kunden alles aus einer Hand – selbst
Handwerker und Bauträger. Ein hervorragen-
des Netzwerk macht das möglich. Beide legen
großen Wert auf den persönlichen Kontakt und
die gute Erreichbarkeit. Und das gilt auch für
die Zeit nach dem Kauf oder der Finanzierung!
Martin Schubert verspricht: „Unsere ausführli-
chen Exposés sind aussagekräftig und Besichti-
gungen werden grundsätzlich nur einzeln
ohne Zeitdruck durchgeführt.“ Passend dazu ergänzt Michael Schwarz: „Bei der Finanzierung
werden aus einer Vielzahl an Bankangeboten transparent das für den Kunden aktuell beste
herausgesucht.“ Begeisterte Kunden bestätigen mit ihren Online-Bewertungen die solide Arbeit
der beiden. Unterstützt werden sie tatkräftig durch ihre Mitarbeiterin Lisa Guse. Die drei haben
sich nun auch zum Wertermittler (IHK) weitergebildet, sodass die Kunden ab sofort eine noch
genauere und umfangreichere Bewertung ihrer Immobilie erhalten.

Immobilie & Finanzierung aus einer Hand

Martin Schubert Immobilien • Immobilienmakler (IHK)
Wertermittler (IHK) • Tel. 0179/5251321 • info@immobilien-rangsdorf.de

Lisa Guse • Wertermittlerin (IHK)
Tel. 0160/7864009 • l.guse@hypo-go.de 

Michael Schwarz • HYPOgo! • Immobiliardarlehensvermittlungsfach-
mann (IHK) • Wertermittler (IHK) • Tel. 0160/4976461 • info@hypo-go.de
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Was macht ein professio-
neller DJ, wenn es wegen

der Pandemie keine Bühne für
ihn gibt, wenn die Leute nicht
zu seiner Musik tanzen und
sich nicht im Publikum amü-
sieren können? Er zieht ins
Schlafzimmer und verwandelt
es in einen Streamingroom!
Dort hat sich sich Peter Rohr –
besser bekannt als DJ Zitro –
ein eigenes Studio eingerichtet
und erfreut nun die Leute
weltweit mit seinem Musik-
mix. Der 49-Jährige ist seit
über 25 Jahren professioneller
DJ, seit zwei Jahren selbststän-
dig „Die Hallen waren voll, ich
hatte ein großes Publikum, da
schlug Corona zu.“ 
Mit Onlinestraming rettete er
sich und seinen Fans die
Musik. Und ist inzwischen
erfolgreich dabei. Er habe viel

gelernt und sich dabei tech-
nisch immer weiter gebildet
Guten Morgen! Guten Tag!
Guten Abend! Für die große
weite Welt sind das zu viele
Vokabeln, musste er feststel-
len, da in der Welt immer
irgendwo die Sonne auf oder
gerade untergeht, während er
in seinem Studio zugange ist.
„Aber ‚Moin‘ geht immer, das
verstehen inzwischen alle, ob
in Kanada oder Brasilien“,
freut er sich über sein interna-
tional gewordenes Erken-
nungswort bei inzwischen
rund 4000 Followern auf dem
twitch-Kanal. Zwei Stunden
täglich ist er online und sendet
seine Musik live in alle Welt –
aus dem Schlafzimmer. „Und
wir snacken zusammen –
meistens Kekse, die gibt es
überall.“

Auf Augenhöhe mit den
Volksvertretern

Aber auch von Angesicht zu
Angesicht ist DJ Zitros endlich
wieder zu erleben. Den ersten
Auftritt, auf den er sich lange
gefreut hatte, gab es im Kin-
derparadies bei seinem
Freund Michael Wolf. Da es
sich langsam zu einer liebge-
wordenen Tradition entwickel-
te, hatte der Verein „Die
Rangsdorfer“ zum Familien-
fest ins Kinderparadies zu
Michael Wolf eingeladen. „Wir
wollen nicht nur in Wahl-
kampfzeiten von uns hören
lassen“, begründen Manuel
Thormann und Juliane Stärke
ihre Sommerinitiative. Denn
auch ihnen geht es in Rangs-
dorf um Begegnungsräume für
Alt und Jung. „Es muss nicht

Von Links nach rechts: DJ Zitros, Ingo Just (DIE RANGSDORFER), Manuel Thormann (DIE RANGS-
DORFER), Juliane Stärke (DIE RANGSDORFER), Daniela Woellner (DIE RANGSDORFER); Klaus Leh-
nigk (DIE RANGSDORFER), Michael Wolf (Kinderparadies).

Verein „Die Rangsdorfer“ lädt zum dritten
Mal zum Sommerfest ins Kinderparadies ein

Leandro, der Helfer
von DJ Zitros gab sei-
nen DJ-Einstand auf
dem Fest des Vereins
„Die Rangsdorfer“.
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immer ein hochstilisiertes
Ambiente sein und auch keine
kommerziellen Räume“, be-
gründet Juliane Stärke die
Wahl des Kinderparadieses.
Auf Vereinsinitiative war an
diesem Sonntag für die gro-
ßen und kleinen Rangsdorfer
der Eintritt wieder kostenlos
und viele nahmen das Ange-
bot gern wahr. Zumal der
Betreiber Michael Wolf nicht
nur den DJ Zitros mit seinem
neuen Helfer Leandro – der
hier seinen DJ-Einstand gab –
wieder eingeladen, sondern
auch für etliche neue Attrak-
tionen auf dem Areal gesorgt
hatte. Und das war nicht nur
das gerade ein halbes Jahr
alte Schaf namens Prinzessin.
In einer Einkaufskiste die
Rampe runter zu rutschen,
davon hat bestimmt schon

so manch ein kleiner Su-
permarktbesucher geträumt.
Und auch die neuen Hüpfbur-
gen erfüllten voll und ganz
ihren Zweck.
Während die Kinder beschäf-
tigt sind, haben die Großen
Zeit für Kaffee und Bratwurst
und für ein Schwätzchen. Und
so kommen „Die Rangsdor-
fer“ auf ganz kurzem Weg zu
den – für ihre Arbeit in der
Gemeindevertretung so wich-
tigen Informationen und kön-
nen Fragen der Bürger beant-
worten oder aber weitertra-
gen.

Die Rangsdorfer –
Bürger für Rangsdorf e.V.

Tannenweg 20
15834 Rangsdorf

vorstand@
die-rangsdorfer.de

An Tradition festhalten und die Moderne
vorantreiben ist die Maxime des gebürti-

gen Berliner und erfahrenen Apotheker
Marco Sliwa. Deshalb hat er in eine moderne
Einrichtung der Seebad-Apotheke investiert
ohne dabei in steriles „Allerwelts-Apotheken-
Design“ zu verfallen. Neben diesen offen-
sichtlichen Neuerungen will Marco Sliwa die
Abläufe weiter modernisieren: „In den nächs-
ten Jahren werde ich die Digitalisierung wie
e-Rezept und Apo-App weiter vorantreiben
und eine Automatisierung in der Apotheke
selbst einführen“, erklärt der Apotheker.

„Damit können wir die Kun-
den noch besser und schneller
versorgen.“ Selbstverständ-
lich bleiben Nahrungsergän-
zungsmittel, Kosmetika, Arz-
neitees und vieles mehr wei-
terhin im umfangreichen
Angebot der Apotheke. Zu

den Serviceleistungen gehört auch das indivi-
duelle Anmessen von Stütz- und Kompressi-
onsstrümpfen. Im Notfall werden wichtige
Medikamente persönlich zugestellt. Geöffnet
ist Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr und Sams-
tag 8 bis 12 Uhr.

Seebad-Apotheke mit modernem Interieur 

Seebad-Apotheke • Seebadallee 3a • 15 834 Rangsdorf 
Tel. 033708/20228 • Fax 033708/73366 

www.seebad-apo.de • info@seebad-apo.de 

Die Seebad-Apotheke unter Apotheker Marco
Sliwa auf dem Weg in die Moderne: Neue Ein-
richtung als offensichtliches Zeichen.
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Medizinische Versorgung in der Region

Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Uta Kühn Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
FA Sylva Scharf Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 37
FA Carsten Steinbeiß Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Gynäkologie/Geburtshilfe
Dr. med. Henry Hoffmann Am Stadtweg 48 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 13 39
Innere Medizin
FA Hans-Jörg Freytag Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Dr. med. Martin Henrichs Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 38
Dr. med. Gabriele Patzak Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 38
Dr. med. Claas Wilde Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Kinder- und Jugendmedizin
Dipl.-Med. Michaela Albrecht Am Stadtweg 27 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/7 31 44
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut 
Dipl.-Psych. Alexandra Pose Maulbeerstraße 10 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/44 30 55
Dipl.-Phil. Dipl.-Soz.-Päd. Ewa Vogel Kienitzer Str. 100-101 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/90 66 34
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ Ludwigsfelde A.-Schweitzer-Str. 40 14 974 Ludwigsfelde Tel. 0 33 78/8 28 23 16
Psychiatrie und Psychotherapie
Dr. med. Simona-Bianca Hübers Seebadallee 19 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/90 66 34
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Martin Vogel Maulbeerstraße 10 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/44 30 56
Dipl.-Psych. Johanna I. Zimmermann Friedensallee 5 15 834 Rangsdorf Tel. 01 57/80 37 09 37
Zahnmedizin
„Dein Zahnarzt Rangsdorf“, Zahnarztpraxis und Kieferorthopädie
Dr. med. dent. Alexander Gune Fichtestraße 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 24
ZÄ Eva-Maria Kuhlow Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/93 77 36
ZÄ Ruta Schartner Birkenallee 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 00 12

Ärzteverzeichnis

Gemeindemagazin Rangsdorf

Die Digitalisierung hat längst im Gesund-
heitswesen Einzug gehalten. Davon

profitieren vor allem die Patienten. Neben
sichererem Datenaustausch und verbesserter
Arzneimittelsicherheit ist mit der Online-Ter-
minvereinbarung eine weitere Verbesserung
hinzu gekommen. Einfach auf der Internetseite
www.diakonissenhaus.de die Arztpraxis aus-
wählen und mit wenigen Schritten den
Wunschtermin vereinbaren – einfacher geht es
nicht! Damit haben sich die Arbeitsbedingun-
gen des medizinischen Personals und vor allem
der Komfort für die Patienten weiter verbes-
sert. Für Patienten die nicht in die Hausarztpra-
xis kommen können, bietet Fachärztin Anna
Potsch nach telefonischer Absprache regelmä-
ßig jeden Donnerstag Hausbesuche an.
Die Hausarztpraxis und die Chirurgie mit dem
Durchgangsarztverfahren bei Kita-, Schul-
und Arbeitsunfällen sowie die Schmerzthera-
pie leisten einen wichtigen Beitrag zur medizi-
nischen Versorgung der Bevölkerung von Lud-
wigsfelde und Umgebung. Anna Potsch und
ihr Team bieten ihren Patienten die komplette
hausärztliche Versorgung und ein breites all-
gemeinmedizinisches Diagnostik- und Thera-

piespektrum an. Erweitert wird das Leistungs-
spektrum der Praxis am Standort durch die
ebenfalls zum MVZ gehörigen Radiologen mit
der Ultraschalldiagnostik (Sonografie), Com-
putertomographie (CT), MRT und Röntgendi-
agnostik.
Kassenleistungen:
• Gesundheitsuntersuchung
• Psychosomatische Beratung
• Laboruntersuchungen
• Impfberatung (Schutzimpfungen)
• OP- Vorbereitung
• EKG
• Lungenfunktion (Spirometrie)
• Hypertonieschulung (DMP)
• DMP COPD
• DMP Diabetes Typ 2
• DMP Asthma
Individuelle Gesundheitsleistungen:
• Neuraltherapie
• Vitaminaufbaukur
• Ernährungsberatung
• Reisemedizinische Beratung
• Allergietest im Blut und Stuhl
• Laborparameter wie HIV
• Blutgruppenbestimmung
• Tauglichkeitsuntersuchungen für Beruf und

Hobby
• Beratung zur Raucherentwöhnung
• Atteste und Bescheinigungen

Hausarztpraxis – jetzt mit Online-Terminbuchung

MVZ Ludwigsfelde
Hausarztpraxis Anna Potsch
Albert-Schweitzer-Straße 40

14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/8 28 23 16 • Tel. 0 33 78/8 28 21 37

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr

Mo 14.00-18.00 Uhr • Di 13.00-16.00 Uhr
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Gesundheit

18

Notrufe

Polizei: 1 10

Feuerwehr/Rettungsdienst: 1 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

11 61 17

Frauen- und Mädchenhilfe:
0 33 78/51 29 39

Kinder- und Jugendnotdienst:
08 00/1 11 03 33

Telefonseelsorge ev.:

08 00/1 11 01 11
Telefonseelsorge kath.:

08 00/1 11 02 22
Elterntelefon, Hilfe für Familien:

08 00/1 11 05 50

Kerstin Otto
Heilpraxis in Rangsdorf

Termine nach Vereinbarung
Sprechstunde:

Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr

Friedensallee 21 • 15834 Rangsdorf
% +49 (0)151 61441814

) info@heilpraxis-rangsdorf.de
www.heilpraxis-rangsdorf.de

Gefäßtherapie BEMER
Bioresonanz nach Paul Schmidt

Ohrakupunktur
Meditation

medizinische Massagen
Ernährungsberatung • Fasten

Als zertifiziertes Unternehmen hat sich das
Team von Curatio & Care Wundmanage-

ment auf die Versorgung von Menschen mit
chronischen, akuten und traumatischen Wun-
den spezialisiert. Es versorgt Wunden der ver-
schiedensten Krankheitsbilder, wie zum Bei-
spiel den Dekubitus – Druckgeschwür, den
Ulcus Cruris – offenes Bein, aber auch Tumor-
wunden und Wunden, die in Folge einer Ope-
ration entstanden sind.
Die Wundexperten von Curatio & Care Wund-
management besuchen ihre Patienten im 14-
tägigen Rhythmus, entweder im eigenen
Zuhause, in Pflegeeinrichtungen oder in Arzt-
praxen. In der Arztpraxis führen die Wundma-
nager auch regelmäßig Wundsprechstunden
durch und können so eine optimale Wundver-
sorgung gewährleisten. Bei den Visiten werden
Wundverlauf und Wirksamkeit der festgeleg-
ten Therapie überprüft und dokumentiert, so
ist der Therapieverlauf für alle an der Wund-
heilung Beteiligten transparent.

Die Spezialisten unterstützen, beraten und
schulen ihre Patienten, deren Angehörige, das
Pflegepersonal und auch Ärzte. Hierbei rich-
ten sie sich immer nach dem aktuellen wissen-
schaftlichen Standard, welchen sie sich durch
permanente Weiterbildung aneignen.
Für benötigtes Verbandmaterial und weitere
Hilfsmittel werden kurze Lieferfristen garan-
tiert, da das Unternehmen über ein hausinter-
nes Lager mit einem optimalen Logistiksystem
auf dem neusten Stand der Technik verfügt.
Die durch den Arzt verordneten Verbandstoffe
werden direkt mit der Krankenkasse abge-
rechnet – und auch die Leistungen der Wund-
experten sind für die Patienten kostenfrei.
Durch die enge Zusammenarbeit mit stationä-
ren und ambulanten Pflegeeinrichtungen,
sowie mit Krankenhäusern konnte bereits weit
über 6.000 Patienten geholfen werden. Ein
wichtiger Faktor hierfür ist die hohe Fachkom-
petenz und die langjährige Erfahrung im
Bereich der Wundversorgung.

Wundversorgung in Berlin und Brandenburg

Curatio & Care® Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de
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Der Wind treibt die Surfer
über den See. Die kleinen

und großen Händler versuchen
ihre Second-Hand-Spielzeug-
Waren neuen möglichen Ei-
gentümern schmackhaft zu
machen, während Bratwurst
und gebrannte Mandeln dieses
Problem – des Schmackhaft-
seins – gar nicht erst haben. Es
ist das alljährliche Sommerfest
am Strand des Rangsdorfer
Sees.
Derweil werden auf der Bühne
vier Stühle zurechtgestellt.
Darauf nehmen neben der
Moderatorin der Gesprächsrun-
de, Pfarrerin Susanne Seehaus,
Gerlinde Förster vom Verein
GEDOK, Bürgermeister Klaus
Rocher und Eduard Bunescu-
Fay von terraplan, einem Unter-
nehmen, das derzeit das Bücker-
gelände neu entwickeln will,
Platz. Mit ihrer ersten Frage pro-
voziert Susanne Seehaus ihre
Gesprächsteilnehmer, sich zu
positionieren.
Es soll um deren Projekte, mit
denen die GEDOK, die Stadt
Rangsdorf und terraplan „das
Beste für die Stadt“ erreichen

wollen. Und sehr rasch ist man
in der munteren Debatte bei
den soziokulturellen Räumen
angelangt. Gibt es genug für alle
Altersklassen? Sollte man neu
bauen oder sanieren? Bei diesen
Dingen hat in einer Gemeinde
wie Rangsdorf auch sehr nach-
haltig der Denkmalschutz mit-
zureden. Seit sechs Jahren ist in
der Gemeinde der Erhalt der
Denkmale und des Kulturgutes
insbesondere des „Bücker-
werksgeländes“ im Gespräch.

Begegnungskultur im
neuen Wohngebiet

„Bei der von uns angestrebten
Quartiersentwicklung der BUC-
36® wären Raum und Möglich-
keiten, nicht nur fürs geplante
Wohnen, sondern auch für
Begegnungen“, erklärt Bunes-
cu-Fay. „Es gibt nicht nur den
einen Aspekt der Begegnungs-
kultur im Wohngebiet“, hält
Bürgermeister Rocher dagegen.
Man sei für die ganze Gemeinde
zuständig – von Kita bis Senio-
ren. Da müsse man verschiede-
ne Interessen berücksichtigen.

„Der Ort wächst, die Dinge
ändern sich, da wachsen auch
die Ansprüche.“ Ein neuer Ver-
anstaltungsraum wäre schön,
aber seien nicht Kitas und Schu-
len wichtiger? Er habe sich
schon Gedanken darüber
gemacht, wie weit man Kirchen-
räume nutzen könne, aber da
gebe es wieder die Probleme mit
der Beheizbarkeit und den sani-
tären Anlagen. „Der Ort braucht
ein Zentrum, das sich durch
Synergieeffekte von Arztpraxen,
Geschäften bis hin zu Treffpunk-
ten auszeichnet. Das Bückerge-
lände ist weit weg…“

Rangsdorf ist kein Dorf mehr

Als sie 1990 nach Rangsdorf
gezogen sei, habe sie die Kultur
hierzulande als etwas „ganz
Wunderbares“ entdeckt, sagt
Gerlinde Förster. Seitdem habe
sie sich mit Gleichgesinnten
dafür eingesetzt, dass „Men-
schen zusammenfinden“. „Die
Unterstützung der Gemeinde
durch die alte Bibliothek ist ein
großer Schritt gewesen.“ „Es
gibt interessante Möglichkeiten

Sommerfest am Strand und ernsthafte Debatten

für Treffs, aber die sind immer
nur zeitweise nutzbar.“ In den
zurückliegenden drei Jahrzehn-
ten hat sich die Gemeinde ver-
größert, von 5.000 auf 11.500 Ein-
wohner. Und das geht noch wei-
ter. Auch die Bedingungen der
Arbeitnehmer verändern sich.
„Leute im homeoffice haben
andere Freizeitansprüche und
Bedürfnisse. Darauf muss man
reagieren“, meint Gerlinde
Förster. Ganz abgesehen von
sich stark verändernden kultu-
rellen Hintergründen. „Wie und
wo können wir uns begegnen
und kommunizieren, um
Fremdheit abzubauen.“

Treffpunkt zwischen
Supermarktregalen

„Hat Rangsdorf ausreichend
soziokulturelle Räume, die den
aktuellen Ansprüchen gerecht
werden?“, hakte der Bürger-
meister mehr rhetorisch nach.
Der Jugendklub sei in die Jahre
gekommen, der Platz für Sport
sei knapp und an die Senioren
müsse gedacht werden. „Die
Frage danach, ob etwas Neues

gebaut werden muss,
braucht viel Zeit“, erklärte
Rocher. „Für Veranstaltun-
gen mit 200 Gästen können
wir immer Räume im See-
Hotel mieten, damit kom-
men wir finanziell wesent-
lich weiter, als mit einem
Neubau.“
„Wenn wir eins haben,
dann ist es Platz“, hielt
Bunescu-Fay dagegen. Was
brauche die Kultur, was
gehe auf dem Bückergelän-
de? „Die meisten Menschen
bewegen sich im Bahnhofs-
umfeld, wir haben kein
eigentliches Zentrum“,
stellte Gerlinde Förster fest.
Die Leute treffen sich in der
Bibliothek, wo es viel zu eng
sei oder zwischen den Rega-
len im Supermarkt.“

„Es reicht nie wirklich“

„Warum ist es in Rangsdorf
so schwierig, politisch auf
den Weg zu bringen, dass es
Räume für die Menschen
gibt, wo sie gemeinsam
etwas erleben können“,

fragte Susanne Seehaus nach.
„Wir müssten einen Betreiber
finden, der auch baut. Die
Gemeinde ist für solche Vorha-
ben nicht gemacht“, erklärte der
Bürgermeister. „Davon abgese-
hen gibt es viele Möglichkeiten.
Wir haben die Kulturscheune
und Restaurants… Es reicht nie
wirklich.“ Im Anschluss hatten
die Bürger das Wort. Da ging es
auch um die Zeitpläne von ter-
raplan, die auf den baldigen
Satzungsbeschluss für BUC-36
hoffen, um dann das Baurecht
und die Genehmigungsplanung
in Angriff nehmen zu können.
Aber auch um die Probleme,
unter denen der Rangsdorfer
See leidet, um die Historie des
Ortes und den „Traum vom
Fliegen“ ging es.
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Apotheke
Seebad Apotheke Seebadallee 3a Tel. 033708/20228 siehe Seite 13
Marco Sliwa 15834 Rangsdorf Fax 033708/73366 www.seebad-apo.de
Baufinanzierung
Fläming Finanz Rosenaue 10 Tel. 033708/441373 siehe Seite 25
Anke & Ursel Grametzki 15834 Rangsdorf www.baufinanzierung-rangsdorf.de
Hypofact Regionalbüro August-Bebel-Straße 78Tel. & Fax 03379/320459 siehe Seite 6
Blankenfelde 15827 Blankenfelde Mobil 0177/5754237
Baufinanzierungen u. v. m. www.blankenfelde.hypofact.de
Jörg Kintzel joerg.kintzel@hypofact.de
HYPOgo! Seebadalle 33 Mobil 0172/3936260 siehe Seite 9
Michael Schwarz 15834 Rangsdorf www.@hypo-go.de
Elektroinstallationen/Elektrotechnik
Kramer Elektro-Anlagen GmbH Seebadallee 10f Tel. 033708/740290

Marco Kramer 15834 Rangsdorf Fax 033708/740299
www.kramer-elektroanlagen.de

Noack Elektroinstallation Unter den Eschen 32 Tel. 033708/21617
Uwe Noack 15834 Rangsdorf Fax 033708/71268

Mobil 0171/3131132 u.noack2@t-online.de
Fitnessstudio
Figur Studio Am Theresenhof 1 Tel. 033708/928456 siehe Seite 17
Ronny Kunze 15834 Rangsdorf www.figur4life.de
Friseur
Hairlounge Rangsdorf Kienitzer Straße 100 Tel. 033708/939944 siehe Seite 13

15834 Rangsdorf www.hairlounge-rangsdorf.de
Garten- und Landschaftsbau, Facility-Management
Rangsdorfer Garten- und Landschaftbau siehe Seite 32
Stefan Flach An der Fasanerie 4 Tel. 033708/4419134

15834 Rangsdorf Mobil 0172/9653033 www.garten-zwerg.com
Hausbau
massa haus GmbH, Musterhaus Rangsdorf
Philipp Richter (Verkaufsleiter) Kienitzer Straße 97-98 Tel. 033708/443016

15834 Rangsdorf www.massa-haus.de
Ytong Bausatzhaus Rosenaue 10 Tel. 033708/441665
Beratungsbüro 15834 Rangsdorf Fax 03222/2472970
Anke Grametzki www.ytong-traumhaus.de

anke.grametzki@web.de
Heilpraxis
Heilpraktikerin Friedensallee 21 Mobil 0151/61441814 siehe Seite 18
Kerstin Otto 15834 Rangsdorf info@heilpraxis-rangsdorf.de
Heizung & Sanitär
Heizungs- und Nibelungenallee 21 Tel. 033708/20409 siehe Seite 8
Feuerungstechnik 15834 Rangsdorf Fax 033708/71740 Mobil 0174/9819418
Andreas Kurth andreaskurth1976@t-online.de
Immobilien
Martin Schubert Immobilien Seebadalle 33 Mobil 0179/5251321 siehe Seite 9
Immobilienmakler (IHK) 15834 Rangsdorf www.immobilien-rangsdorf.de
Kfz-Sachverständiger
Kfz-Sachverständigenbüro Ernst-Thälmann-Platz 1 Mobil 0151/12745383 siehe Seite 6
Dipl.-Ing. Andreas Bittner 15831 Blankenfelde-Mahlow www.kfz-gutachter-bittner.de

Unternehmensverzeichnis
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Die Tage werden kürzer, die Temperaturen
sinken und man hat den ganzen Trubel

der letzten zwei Jahre schon wieder fast verge-
sen. In der Tanzschule Hueber hat sich einiges
getan: So wurde eine Baustelle abgeschlossen
und weitere sind in Arbeit.
Um die Kunden und insbesondere die
Anwohner um die Tanzschule herum zu ent-
lasten, ist auf dem Hof ein geräumiger Park-
platz mit 13 Stellflächen entstanden, damit in
Zukunft jeder einen Parkplatz in der Nähe fin-
den kann. Hinzu kommen die sechs bereits
existierenden Parkflächen. Mit dem abge-
schlossenen Parkplatz folgen nun ein neuer
Zaun und neue Fahrradstellplätze im Vorgar-
ten.

Neu: Tanz- und Bewegungsstudio
Angelika Jehmlich bei Tanzschule Hueber

Das Tanz- und Bewegungsstudio Jehmlich gilt
als Ludwigsfelder Tanz-Urgestein. Durch den
vermieterbedingten Verlust ihrer Räumlich-
keiten konnte Angelika Jehmlich ihre Kurse
nach den Sommerferien nicht weiter in ihrer
Tanzschule anbieten.
Doch wenn Menschen die gleiche Leiden-
schaft teilen, dann helfen sie sich. Und so hat
sich die Tanzschule Hueber bereit erklärt, ihr
für ihre Kurse zwei Säle zur Verfügung zu stel-
len, so dass das Kursangebot an diesem
Standort erheblich erweitert wurde.
Dazu gehören Kindertanz, Show-Ballett, Line-
Dance, verschiedene Bewegungs- und Gym-
nastikkurse sowie Kurse zur Rückenschulung.
Das ganze Team der Tanzschule Hueber freut
sich über die Erweiterung ihrer Tanzschul-
Familie und heißt sie herzlich willkommen!

Veranstaltungen und Kurse

Für alle Neueinsteiger starten in der Tanz-
schule Hueber die achtwöchigen Anfänger-
kurse in die Herbstsaison. Diese beginnen am
Dienstag, den 18. Oktober 2022. Für Tänzer,
die einfach entspannt tanzen gehen wollen,
werden jeweils einen Freitag im Monat ab
20.30 Uhr Tanzpartys veranstaltet. Alle weite-
ren Termine stehen wie gewohnt rechtzeitig
auf der Internetseite. Die für dieses Jahr
geplanten Veranstaltungen zeigt neben ste-
hende Übersicht. Tickets zu allen öffentlichen
Veranstaltungen können auf der Internetseite
gebucht werden.

Darf ich bitten? – Tanzschule Hueber

Potsdamer Straße 186
14974 Ludwigsfelde

post@tanzschule-ludwigsfelde.de
www.tanzschule-ludwigsfelde.de

@tanzschule_ludwigsfelde
Tanzschule Hueber
tanzschule.hueber

Workshop-Samstage
15. Oktober 2022
Rumba Figuren 10:00 - 12:00
Discofox 1 Crashkurs 10:30 - 13:30
Salsa 2 Crashkurs 12:30 - 14:30
Rumba Crashkurs 14:00 - 16:00
Langsamer Walzer Figuren 15:00 - 17:00
Quickstep Figuren 16:30 - 18:30

19. November 2022
Salsa 1 Crashkurs 10:00 - 12:00
Hochzeits-Crashkurs Crashkurs 10:30 - 13:30
Langsamer Walzer Crashkurs 12:30 - 14:30
Discofox Figuren 14:00 - 16:00
Tango Figuren 15:00 - 17:00
Cha Cha Cha Figuren 16:30 - 18:30

10. Dezember 2022
Salsa 2 Crashkurs 10:00 - 12:00
Discofox 2 Crashkurs 11:00 - 14:00
Jive Figuren 14:30 - 16:30

Unsere Veranstaltungen
21. Oktober 2022
Tanztee 14 - 16:00 Uhr | Tanzparty ab 20:30 Uhr

18. November 2022
Tanztee 14 - 16:00 Uhr | Tanzparty ab 20:30 Uhr

16. Dezember 2022
Tanztee 14 - 16:00 Uhr | Tanzparty ab 20:30 Uhr

Tanzschule
Hueber
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Kita, Oberschule, Gymnasium, Internat
Seeschule Rangsdorf Stauffenbergallee 6 Tel. 033708/44947 siehe Seite 2
Kita • Andrea König-Viertel 15834 Rangsdorf
Oberschule • Hendrikje Lehmann
Gymnasium • Michael Kriegs Info@seeschule.de
Internat • Melanie Roy www.seeschule.de
Landtagsabgeordneter
Bürgerbüro Blankenfelder Dorfstraße 75 siehe Seite 24

Tel. 03379/3103640
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Kreditbera-
tung und

damit Baufi-
nanzierung ist
Vertrauenssa-
che! Viele Ban-
ken bieten die
unterschied-
lichsten Kon-
ditionen für den Weg zum eigenen Heim oder
dessen Modernisierung an. Dabei den Über-
blick zu behalten erfordert die Hilfe von Profis.
Gut, dass es hier in Rangsdorf Ursel und Anke
Grametzki gibt. Mit ihren langjährigen Erfah-
rungen erstellen sie ein auf die jeweilige Situa-
tion maßgeschneidertes Finanzierungskon-
zept. Hierbei können auch Förderprogramme
der Kreditanstalt für Wiederaufbau berück-
sichtigt werden.

Baufinanzierung

Fläming Finanz • Anke & Ursel Grametzki
Rosenaue 10 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/44 13 73
info@flaemingfinanz.com

www.baufinanzierung-grametzki.de

Flughafen Berlin-
Brandenburg (BER)
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Der Wasserstand des Rangs-
dorfer Sees war Anfang Juli

noch nie so niedrig wie in die-
sem Jahr. Die schnelle Antwort
dafür lautet: „Das liegt an den
geringen Regenfällen der letz-
ten vier Monate. Die Klimakrise
eben.“

Es begann vor 165 Jahren

Es ist jedoch komplexer. Nicht
erst die geringen Niederschläge
und steigenden Temperaturen
aufgrund der Klimakrise haben
den See überfordert. Die
Geschichte der Überforderung
des Sees begann vor 165 Jahren.
Im 19. Jahrhundert erhielt der
See einen künstlichen Abfluss:
Der Zülowkanal wurde errichtet
und mit dem Nottekanal ver-
bunden. Ab dem 25. April 1857
wurde der Wasserstand des
Sees um 65 bis 70 cm abgesenkt.
Vorher ging der See auf der Ost-
seite bis zur heutigen Birkenal-
lee. Zahlreiche Entwässerungs-
gräben, insbesondere im Wes-
ten, wurden angelegt, um
landwirtschaftliche Nutzflächen
auf Moorböden zu schaffen.
Diese Flächen werden weiter-

hin entwässert, mit der

Folge, dass der oberflächennahe
Grundwasserstand um den See
deutlich abgesenkt ist.

Aus dem Gutachten

Der von der Gemeinde Rangs-
dorf beauftragte Gutachter
HYDOR Consult hat 2021 in
einem Gutachten gezeigt, dass
es im Sommerhalbjahr zu
einem unterirdischen Abfluss
von Seewasser in die entwäs-
serten Jühnsdorfer Wiesen
kommt. Hinzu kommt die Phos-
phatbelastung der Zuflüsse.
Phosphat ist Algennährstoff
und fördert die Verschlammung
des Sees. Der Glasowbach über-
steigt den für eutrophe Seen
gesetzlich erlaubten Grenzwert
um das Fünffache. Die beiden
Zuflüsse auf der Westseite des
Sees (Einlaufbauwerke an den
Entwässerungsgräben) sind seit
vielen Jahren geschlossen, weil
die Phosphatgehalte in den Ent-
wässerungsgräben zu hoch
sind. Bis zur Einstellung der
Zuflüsse 1990 wurden nach
Aussagen des „Konsortiums
Rangsdorfer See“ (1992) im
Durchschnitt etwa 1,2 Millionen
Kubikmeter Wasser pro Jahr in
den See gepumpt. Rechnerisch

entspricht das einer Stützung
des Wasserstands um 49 Zenti-
meter. Die Beseitigung des dif-
fusen Abflusses (oberirdischer
Wasserverlust auf der Westsei-
te) ist immer noch nicht in
Angriff genommen worden. Bei
einem Pegelstand von 15 Zenti-
metern unter dem Sollwasser-
stand konnten die Vereinsmit-
glieder im Februar dieses Jahres
den Abfluss des Seewassers in
den Randgraben dokumentie-
ren. 15 Zentimeter, die heute
sehr fehlen.

„Wir sind dabei, den Rangs-
dorfer See abzuschaffen!“

Zum einen werde zusätzliches
Wasser aus Waßmannsdorf und
vom BER gebraucht, heißt es in
der Untersuchung. Hierzu habe
es am 19. April 2022 eine erste
Gesprächsrunde zwischen der
Gemeinde Rangsdorf und
Behörden gegeben. Das sind die
beiden wichtigsten Maßnah-
men zur Seesanierung.
„Gleichzeitig müssen wir aber
auch dafür Sorge tragen, dass
der Gebietswasserhaushalt auf
der Westseite des Sees den ver-
änderten klimatischen Bedin-
gungen angepasst wird. Für den

Wasserrückhalt in Niederun-
gen gibt es vom Landesamt für
Umwelt in Brandenburg inzwi-
schen mehrere Lösungskon-
zepte. Diese sollten wir unbe-
dingt mit Beteiligung der Land-
wirte zeitnah in ein
ganzheitliches Sanierungskon-
zept einbinden“, heißt es dazu
in den aktuellen Vereinsnach-
richten.

Woher kommen die
Phosphate im See?

Neben ausreichend Wasser ist
die Senkung des Phosphatge-
halts der Kern einer Seesanie-
rung. Die EU-Wasserrahmen-
richtlinie (WRRL) existiert seit
22 Jahren. Es wurde bisher ver-
säumt, die Ursachen der Phos-
phatbelastung zu ermitteln und
abzustellen. Nach einer Abstel-
lung der Ursachen kann es bis
zu 30 Jahre dauern, bis die
Phosphate aus den Zuflüssen
weitgehend verschwunden
sind. Die Ursachenermittlung
muss jetzt nachgeholt werden,
um eine nachhaltige Seesanie-
rung zu erreichen. „Für die
gesetzlich vorgeschriebene
Senkung des Phosphatgehalts
des Rangsdorfer Sees auf maxi-

mal 55 µg/l (Mikrogramm je
Liter) bleiben uns aber nur
noch fünf Jahre Zeit. Bis 2027
muss der Rangsdorfer See
saniert sein“, mahnt Vorstands-
mitglied Norbert Fenske. Wie
kann das jetzt noch gelingen? 

Es gibt eine Lösung

„Wir Seeretter haben uns mit
der, von Fachleuten seit 1992
immer wieder vorgeschlagenen,
Phosphor-Eliminierungsanlage
näher auseinandergesetzt. Auch
im Gutachten von HYDOR
Consult vom Oktober 2021 wird
eine solche Anlage an der Mün-
dung des Glasowbachs in die
Krumme Lanke vorgeschlagen.
Die externen Phosphateinträge
durch den Glasowbach und
auch das einströmende Grund-
wasser sind also weiterhin so
hoch, dass die Ziele der EU-
Wasserrahmenrichtlinie bis
2027 nicht ohne eine Phosphor-
Eliminierungsanlage erreicht
werden können“, heißt es dazu
in den Vereinsnachrichten.
Diese Anlage solle kein Dauer-
zustand sein. Sie sei nur solange
notwendig, wie die Ursachen
der Phosphateinträge nicht
beseitigt und die Auswirkungen
(noch jahrelang) weiterbestün-
den. Parallel müsse die Rück-

verfolgung der Phosphat-Ein-
tragsquellen jetzt starten, wird
gemahnt. Man habe ein Richt-
preisangebeot dafür eingeholt:
600.000 Euro. Für die Umset-
zung sei das Land Brandenburg
verantwortlich. Die Maßnah-
men der Seesanierung müssten
vom Land Brandenburg zu 100
Prozent finanziert werden.

Vergleichbare Anlage gibt
es in Dortmund

Am Phoenix-See in Dortmund
wurde 2011 eine technisch ver-
gleichbare Anlage errichtet.
Dort werden 25 l/s mit diesem
Eisenhydroxid-Granulat gerei-
nigt. Die Anlage hat sich
nach Aussage des Betreibers
bewährt. Der Phoenix-See hat
eine gute Wasserqualität. Die
Rangsdorfer Seeretter werben
dafür, dass die Errichtung einer
Phosphor-Eliminierungsanlage
zu einem Bestandteil des
Gesamtkonzepts der Umset-
zung der Sanierung des Rangs-
dorfer Sees wird.

Jetzt Seeretter werden!

Wer sich für die Rettung des
Rangsdorfer Sees einsetzen
möchte, kann sich unter
www.rangsdorfer-see.de
informieren.

Der Verein zur „Rettung des Rangsdorfer Sees“ meldet sich zu Wort



Sportverein mit über 90-jähriger Tradition
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Wer die komplette Ge-
schichte des Rangsdorfer

Handballs ergründen möchte,
der muss bis in das Jahr 1929
zurückblättern. In Aufzeich-
nungen findet man die Notiz,
dass die Gründung des MTV
„Deutsche Eiche Rangsdorf“
durch Wilhelm Gohl erfolgte.
Doch der Handballsport hatte
es zunächst schwer, sich in
Rangsdorf zu etablieren. Vor
allem lag es dran, dass kein
geeigneter Sportplatz gefunden
und eingerichtet werden konn-
te. Erst nach dem Zweiten Welt-
krieg rückte das Spiel mit dem
kleinen Ball mehr und mehr ins
Blickfeld. Das lag in erster Linie

am damals jungen Lehrer Erwin
Benke, der heute auch als Grün-
der des modernen Rangsdorfer
Handballs gilt. Die Entwicklung
vollzog sich rasant, und im Jahre
1953 konnte beim SV Lok ein
erster Titel gefeiert werden. Eine
weibliche Jugendmannschaft
holte eine DDR-Meisterschaft
in den Ort. Es folgten weitere
DDR-Meisterschaften im Ju-
gendbereich, ehe 1956 die Frau-
en einen Titel gewannen.
Erwin Benke gilt weiterhin als
Begründer eines der größten
Handhall-Turniere in Deutsch-
land. Die Geschichte begann
1957 mit einem Großfeldturnier.
Erwin Benke suchte für seine

Mädchen eine gute Möglich-
keit, sich auch mit internationa-
len Mannschaften zu messen.
So trafen sich erstmals zu
Ostern 1957 in Rangsdorf mit
Danubia Wien, Urania Ham-
burg, IFK Malmö sowie den
Rangsdorferinnen vier Mann-
schaften zum 1. Internationalen
Frauenturnier. Der Wettkampf
wurde in den folgenden Jahren
als Rangsdorfer Turnier zu einer
der attraktivsten Adressen im
Frauenhandball. Vier Turniere
fanden jeweils zu Ostern oder
Pfingsten auf dem Großfeld
statt. 1959, beim Sieg des SC
Fortschritt Weißenfels, wurden
an den Turniertagen insgesamt

5.000 Zuschauer gezählt! Im Ver-
lauf der Turnier-Gechichte –
mehr als 50 Auflagen gab es, –
wurden etwa 70 verschiedene
ausländische Mannschaften be-
grüßt. Einen großen Schnitt im
Handballsport gab es ab den
beginnenden 1960-er Jahren.
Auch in der DDR wechselte der
Handballsport in die Halle.
1963 konnte erstmal eine Bilanz
beim SV Lok gezogen werden.
Und diese fiel großartig aus:
Lok Rangsdorf holte acht DDR-
Meistertitel in der weiblichen
Handballjugend und zwei
DDR-Meistertitel mit der Frau-
enmannschaft. Spielerinnen
wie Edith Noack, Ingrid Schen-

atzky, Irmgard Gehring, Erika
Lehmann und Helga Radtke
sind noch heute ein Begriff. Sie
waren sogar Nationalspielerin-
nen der DDR.
Leider gelang es nicht, nach der
politischen Wende in Deutsch-
land den Rangsdorfer Hand-
ballsport so erfolgreich fortzu-
setzen. Zwar ist die Abteilung
Handball noch heute die mit-
gliedsstärkste Abteilung des SV
Lok, doch inzwischen werden
„kleinere sportliche Brötchen“
gebacken. Zwölf Mannschaften
stehen im Punktspielbetrieb des
Handball Verbandes Branden-
burg (HVB). Hoffnungsvoll ist
die Entwicklung im Nach-
wuchsbereich. Bei den Jüngsten
trainieren Minis und Maxis flei-
ßig unter den Vereinsfarben
Schwarz und Rot. Aktiv ist
zudem eine Mannschaft, die
sich selbst als die Senioritas
bezeichnet. Aber das Aushän-
geschild des Vereins ist auch
heute noch die erste Frauen-
mannschaft, die nach einem
Jahr vierte Liga (Oberliga Ost-
see-Spree) nun wieder in der
Brandenburgliga antritt. „Ziel
der Saison 2022/23 ist es, um
den Landesmeistertitel mitzu-
spielen. Die nunmehr aufge-
stockte Brandenburgliga (14
Mannschaften) wird es jedoch

in sich haben“, hieß es vor der
Saison optimistisch.
Der Verein betont, dass im
Fokus der ehrenamtlichen An-
strengungen die Kinder- und
Jugendarbeit steht. „Es geht
darum, den Kindern und
Jugendlichen eine Möglichkeit
zur sportlichen Betätigung zu
geben, Teamgeist und Sozial-
kompetenz zu fördern, gemein-
sam Spaß an Sport und Spiel
und an der sportlichen Ausei-
nandersetzung zu haben“, wird
ein Kerngedanke der Vereinsar-
beit heute formuliert..
Ein Höhepunkt im Jahr 2022 war
die 23. Rangsdorfer Handball-
woche, die bereits seit 1997 aus-
getragen wird und inzwischen
zu einer der größten Kinder-
und Jugendsportveranstaltun-
gen im Land Brandenburg
gewachsen ist. An zwei
Wochenenden wurden jeweils
vier Turniere mit sechs Mann-
schaften gespielt. Der SV Lok
Rangsdorf freute sich über 700
Kinder- und Jugendliche, die zu
Gast waren. Einig ist man sich
darüber hinaus, dass alle im
Verein die große Tradition fort-
setzen werden und dass alle
alles dafür tun, dass der Hand-
ballsport für die Rangsdorfer,
insbesondere für Kinder und
Jugendliche, attraktiv bleibt.

SV Leidenschaft ohne Kompromisse – LoK Rangsdorf e. V.

Hoffnungsvolle Talente beim SV Lok Rangsdorf.
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